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EINLADUNG 

Wirtschaft gesellschaftspolitisch gestalten?! – 
Sozioökonomische Bildung in der Politischen Bildung
Landesforum 2018 der DVPB NW e. V.
am 30. Oktober in Bochum

Politische Mündigkeit ist ohne ökonomisches Orientie-
rungswissen, ohne die Fähigkeit der Einordnung, des 
kritischen Hinterfragens und der Reflexion ökonomisch 
geprägter Lebenssituationen und gesellschaftlicher Her-
ausforderungen undenkbar. Handeln als Wirtschaftsbür-
ger*innen ist immer auch politisches Handeln, da es in 
gesellschaftlichen, kulturellen und politischen Kontexten 
erfolgt und hierauf Auswirkungen hat.

Die sozialwissenschaftliche Bildung in Nordrhein-Westfa-
len hat dieser Sichtweise von politischer Bildung auch als 
sozioökonomischer Bildung mit dem Ziel einer komplexen, 
in die moderne Gesellschaft eingebetteten Mündigkeit im-
mer schon Rechnung getragen.

Junge Menschen werden mit einer Vielzahl ökonomisch 
geprägter Lebenssituationen und gesellschaftlicher, glo-
baler Probleme konfrontiert, zu denen sie sich verhalten 
müssen. Digitalisierung, Klimawandel, globale Migrations-
prozesse, der Wandel der Arbeitswelt sind einige Schlag-
worte, die diese Bündel an Herausforderungen nur grob 
skizzieren können. 

Was kann eine am kritischen Denken und an wirksamer 
Handlungs- und Gestaltungskompetenz orientierte sozio- 
ökonomische Bildung in der politischen Bildung leisten, um 
die Lernenden zu befähigen, diese komplexen ökonomisch 
geprägten Lebenssituationen und gesellschaftlichen Her-
ausforderungen bewältigen zu können? Die grundlegende 
Frage hierbei ist, welche politischen und sozialen Hand-
lungs- und Gestaltungsmöglichkeiten haben sie? Ist es, 
und wenn ja, wie ist es möglich, Wirtschaft, d.h. auch öko-
nomisch geprägte Lebenssituationen gesellschaftlich zu 
gestalten? 



Das Landesforum des Jahres 2018 zeigt bewährte Ansät-
ze der integrativen Fachdidaktik in der Domäne auf und  
eröffnet Zukunftsperspektiven einer sozioökonomischen 
Bildung in- und außerhalb der Schule. Dies gilt vor allem  
auch mit Blick auf die Querschnittsaufgabe einer  
Verbraucherbildung in Nordrhein-Westfalen, die im 
Jahr 2017 mit einer neuen Rahmenvorgabe in  
Primarstufe und Sekundarstufe I für Unterricht und den 
Schulalltag insgesamt verbindlich gemacht wurde.

Im diesjährigen Landesforum werden u.a. Thesen, die Prof. 
Dr. Hedtke (Universität Bielefeld) in seinem Impulsvortrag  
„Wirtschaft gestalten lernen – Partizipatorisches Potenzial 
oder pädagogisches Placebo?“ ausführt, mit den Teilneh-
menden in Diskussionsgruppen erörtert, analysiert, einge-
ordnet und auch kritisch hinterfragt. 

Das Landesforum eröffnet damit, ebenso wie in den Work-
shops am Nachmittag, den Teilnehmenden die Möglichkei-
ten des Austausches und des Einbringens ihrer jeweiligen 
Expertisen aus der Praxis, schulischer und außerschuli-
scher Bildung, der Wissenschaft und der Bildungspolitik.

Maria Springenberg- Eich

Leiterin der Landeszentrale politische Bildung 
Nordrhein-Westfalen

Prof. Dr. Bettina Zurstrassen

Landesvorsitzende der DVPB NW e. V. 



PROGRAMM

   Dienstag, 30. Oktober 2018

ab	
09:00 Uhr	 Registrierung, Stehcafé/Imbiss,  
	 Ausstellung

10:00 Uhr	 Grußworte

	 Prof. Dr. Bettina Zurstrassen  
	 (Landesvorsitzende der DVPB NW e.V.)

	 Jannis Stenzel 
	 (Landeszentrale für politische Bildung NRW)

	 Prof. Dr. Stefan Schirm 
	 (Dekan der Fakultät Sozialwissenschaften der  
	 Ruhr-Universität-Bochum)

10:30 Uhr	 Keynote
	 „Wirtschaft gestalten lernen – Partizipatorisches Potenzial 	
	 oder pädagogisches Placebo?“

	� Prof. Dr. Reinhold Hedtke 
 (Universität Bielefeld)

11:30 Uhr	 Stehtisch-Diskussionen zu den Thesen  
	 der Keynote

12:00 Uhr	 Stellungnahme zu den Diskussions- 
	 ergebnissen durch Prof. Dr. Reinhold Hedtke

12:30 Uhr	 Mittagspause

13:30 Uhr	 Workshops
	 Weitere Informationen zu den Workshops finden Sie unter: 	
	 www.dvpb-nw.de/event/landesforum-2018

	 1)	 Aktuelle Fragen der Geldpolitik im  
		  Euroraum 
		�  Ralf Zimmermann und Dr. Harald Loy  

(Deutsche Bundesbank)

	 2)	� Digitalisierung, new work und der Einzelne: 
„We haven’t seen anything yet!“

		  Jan-Frederik Kremer (Friedrich-Naumann-Stiftung NRW)

	 3)	� Verbraucherbildung als Aufgabe der öko-
nomischen Bildung? - Konzepte, Ziele 
und Inhalte im Vergleich

		  Franziska Wittau (Universität Bielefeld)



	 4)	� Der Wandel der Arbeitswelt als Thema 
der politischen Bildungsarbeit

		  Dr. Eva Bockenheimer (Rosa-Luxemburg-Stiftung NRW)

	 5)	� Wem nutzt die Potentialanalyse? Die 
Potentialanalyse als gesellschafts- und 
arbeitsmarktpolitisches Steuerungs- 
instrument

		  Prof. Dr. Bettina Zurstrassen (Universität Bielefeld)

	 6)	� Ökonomische Alltagssituationen erfor-
schen – Wirtschaftsunterricht  
handlungs- und schülerorientiert in  
der Sekundarstufe I

		  Oliver Krebs (Pestalozzi-Gymnasium Unna)

	 7)	� Radikal gerecht oder Gerechtigkeit für 
niemand? – Zur Inszenierung von  
Kontroversität in der sozioökonomi-
schen Bildung am Beispiel des Bedin-
gungslosen Grundeinkommens

		�  Dr. Kuno Rinke und Andreas Wüste  
(Redaktion Politisches Lernen)

	 8)	� Ökonomische Verhältnisse und  
Diskriminierung –  
Ein Thema in Schule & Unterricht

		  Dana Meyer (Bildungsstätte Alte Schule Anspach)

	 9)	� Verbraucherbildung als neue Aufgabe? 
Die politisch-ökonomische Bildung in 
NRW zwischen mangelndem Zutrauen 
und neuen Herausforderungen

		  Prof. Dr. Birgit Weber (Universität Köln)

	 10)	�Die Schülerfirma als Element  
sozioökonomischer Bildung: Sozial  
und ökologisch Wirtschaften

		  Dr. Moritz-Peter Haarmann (Universität Hannover)

15:30 Uhr	 Gemeinsamer Abschluss
	 Critical Friends

16:00 Uhr	 Ende der Veranstaltung
	 Im Anschluss an das Landesforum findet die  
	 Mitgliederversammlung der DVPB NW e. V. in Saal 1 statt.



ANMELDUNG

Per E-Mail: geschaeftsfuehrung@dvpb-nw.de  
(wenn möglich bitte einscannen)

Per Post: DVPB NW e.V., Postfach 100352,  
47003 Duisburg

Hiermit melde ich mich verbindlich zum Landesforum 
2018 am 30. Oktober 2018 in Bochum an:

Anrede

Titel

Vorname

Name

Anschrift

Institution 

E-Mail

Frau Herr

Ich interessiere mich für folgende Workshops (Bitte zwei Workshops 
ankreuzen und Reihenfolge durch 1 und 2 festlegen!):

Workshop 1

Workshop 2

Workshop 3

Workshop 4

Workshop 5

Workshop 6

Workshop 7

Workshop 8

Workshop 9

Workshop 10

Datum Unterschrift

1 2 1 2

1 2 1 2

1 2 1 2

1 2 1 2

1 2 1 2

Einwilligung in Datenspeicherung und Datennutzung

1. Mit der Speicherung meiner Daten in der elektronischen Datenbank der Landeszen-
trale für politische Bildung NRW und der DVPB NW e.V. bin ich einverstanden. Ich habe 
das Recht, der Speicherung für die Zukunft jederzeit zu widersprechen.

 Ja	  Nein

2. Ich willige ein, dass die Landeszentrale für politische Bildung NRW und die DVPB NW 
e.V. meine hier angegebenen Daten an die Referentinnen und Referenten weitergeben, 
wenn dies für die Organisation der Veranstaltung erforderlich ist. Eine darüber hinaus-
gehende Datenweitergabe findet nicht statt.

 Ja	  Nein

3. Ich willige ein, dass mir die Landeszentrale für politische Bildung NRW und die 
DVPB NW e.V. auf dem Postweg oder via E-Mail Informationen zu weiteren Angeboten 
zukommen lassen.

 Ja	  Nein

Über Ihre Rechte als betroffene Person informiert Sie die Homepage der Landes- 
zentrale für politische Bildung NRW unter der Adresse www.politische-bildung.nrw.de/
wir/ueberuns/impressum/datenschutzerklaerung

Ohne Zustimmung zur Speicherung der Daten kann Ihre Anmeldung leider nicht 
bearbeitet werden. 



Teilnahmebedingungen

Die Tagungskosten betragen für DVPB-Mitglieder 22,- Euro, 
für Nicht-Mitglieder 30,- Euro und für Lehramtsanwärter*innen/
Studierende/Arbeitslose 15,- Euro. Im Tagungsbeitrag sind 
der Teilnehmendenbeitrag, Heiß- und Kaltgetränke sowie das 
Mittagessen enthalten. Fahrtkosten werden nicht übernommen.

Anmeldeschluss: 24. Oktober 2018. Sie erhalten eine 
Anmeldebestätigung mit  Hinweisen zur Anreise und den 
Zahlungsmodalitäten von der DVPB NW e. V.

Rahmenprogramm

Im Foyer des Veranstaltungszentrums präsentieren sich ver-
schiedene Stiftungen aus der politischen Bildungsarbeit wie 
auch Schulbuch- und Fachverlage. Auch beide Veranstalter 
werden mit Informationsständen vertreten sein.
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VERANSTALTERIN / ANSPRECHPARTNERIN

Landeszentrale für politische Bildung NRW

   Carmen Teixeira 
E-Mail: carmen.teixeira@politische-bildung.nrw.de 

Deutsche Vereinigung für Politische Bildung e.V. 
Landesverband Nordrhein-Westfalen 
Postfach 100352, 47003 Duisburg 
www.dvpb-nw.de

   Thorsten Obel 
E-Mail: geschaeftsfuehrung@dvpb-nw.de

VERANSTALTUNGSORT

Ruhr-Universität Bochum, Veranstaltungszentrum 
Universitätsstraße 150 
44801 Bochum

SONDERURLAUB

Sie können Sonderurlaub für die Teilnahme an dieser Ver-
anstaltung bei Ihrem Arbeitgeber bzw. bei der Schul- oder 
Seminarleitung beantragen.

IMPRESSUM

Herausgeberin
Landeszentrale für politische Bildung NRW 
im Ministerium für Kultur und Wissenschaft 
des Landes Nordrhein-Westfalen 
Haroldstraße 4, 40213 Düsseldorf 
www.politische-bildung.nrw.de 
© 08/2018 

Ansprechpartner Gestaltung 
Kreativ Konzept, Agentur für Werbung GmbH 
Lessingstraße 52, 53113 Bonn 
www.kreativ-konzept.com

Ansprechpartner Druck 
dieUmweltDruckerei GmbH 
Sydney Garden 9, Expo Park 
30539 Hannover 
www.dieumweltdruckerei.de
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